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Liebe Gemeinde! 

das ist eine der merkwürdigsten Straßen, die ich je befahren habe (Titelbild). Zuerst dachte 
ich: Was für ein Unsinn, da hat mal wieder das Beamtenwesen sein Unwesen getrieben, 
Sicherheitsbestimmungen in perfekter Weise ausgeführt und einbetoniert. Sicher ist sicher? 
So eine Verschwendung! So ein knispeliger Kleingeist! Oder waren da zu viele bestellt? 
Wohin damit? Oder wohnte hier die berühmte Familie Haupt, nach der die Straße dann be-
nannt wurde? Sieht ja ganz nett aus, dachte sich der Spiegeleierfan und briet sich ne Bulette. 
Nein, Scherz beiseite. 

Nach näherem Hinsehen dachte ich, die Straße kennst du: Eine triste Piste aus Beton, 
Schlaglöcher und Absätze, nervendes Tatam, Tatam, stark reguliert, unsaubere Ränder, un-
gewisser Ausgang; ein bisschen wie dein Lebensweg. Ach was, so ist dein Leben doch auch 
nicht, du alter Pessimist! 

Je länger ich aber hinsah, umso lieber wurde mir die Straße. Eine richtige Mutmacherstraße. 
Du bist auf der Hauptstraße! Du hast freie Fahrt! Du kannst fahren. Zu rasen ist sicher keine 
gute Idee, aber wozu auch? Sei doch nicht so ängstlich. Freu dich auf das Ziel, auch wenn 
es noch nicht genau zu erkennen ist. Letztlich dachte ich: Glaubensstraße sollte sie heißen. 
Ein Bild für die Kirche. Ein Bild für das Zusammengehen unserer Gemeinden. Ein Bild für 
den Weg des Christen. Nur Mut, du bist auf dem richtigen Weg, du bist sogar auf der Haupt-
straße, glaube es nur, und du bist nicht allein, teilweise sind da ganze Busladungen unter-
wegs. Du hast die Möglichkeit, dich immer wieder zu vergewissern, Sonntag für Sonntag 
zum Beispiel, in einem Gottesdienst: hier bist du richtig. Dieser Weg ist gut. 

Jetzt, wenn für dich ein neuer Lebensabschnitt beginnt, das neue Schuljahr, die neue Ar-
beitsstelle, das Studium, das Leben zu zweit, oder mit deinem Kind, oder wenn es wieder 
einsam wird am Ende, dann denke an die Mutmacherstraße: Los jetzt! Zögere nicht! Das 
Himmelreich ist nahe! (Monatsspruch August aus Matthäus 10,7) 

Ihr Pfarrer Dieter Rau 

Vom (Wieder-)Finden, Mahnen und Erhalten –  
Benefizkonzert zur Umsetzung der Sandstein-
tafeln | 28. September 2019, 19 Uhr 

Im Rahmen der Sanierung der Lukaskirche wurden hin-
ter einer Wand im sogenannten Karajan-Zimmer Sand-
steintafeln mit den Namen von gefallenen Soldaten aus 
dem Ersten Weltkrieg gefunden. Im Sinne der Über-
schrift sollen die Tafeln – mit den entsprechenden Auf-
lagen des Amtes für Denkmalschutz – restauriert und in-
nerhalb der Lukaskirche umgesetzt werden. Die Kosten 
belaufen sich auf ca. 53.000 €.  

Am 28. September um 19 Uhr wird es ein Benefizkonzert 
geben. Unter dem Titel „Licht und Gold“ können Sie die 
faszinierende Klangwelt des Bundespolizeiorchesters 
Berlin unter der Leitung seines Chefdirigenten Gerd Her-
klotz erleben. Sie sind herzlich eingeladen. Der Eintritt 
ist frei. Wir erbitten eine Spende.           [Foto: A. Bergert]  

GELEITWORT 
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Verabschiedung von Frau von Brück 

Seit über 30 Jahren ist sie die 
Schaltzentrale unserer Ge-
meinde, Anlauf- und Beratungs-
stelle, Seelsorge- und Verwal-
tungsbüro, Vermietungs- und 
Organisationschefin, Post- und 
Finanzzentrale, die Sekretärin 
für alle Fälle, vor allem für alle 
haupt- und ehrenamtlichen Mit-
arbeiter und Mitarbeiterinnen 
und ebenso für die vielen Mieter 
und Konzertanbieter: Ingrid von 
Brück.  
Keiner kennt die Gemeinde bes-
ser und arbeitet länger hier. Nun 
geht sie in den Ruhestand. Da-
mit geht auch eine Epoche in 
der Geschichte der Lukaskirch-
gemeinde zu Ende, zumal sich 
ja mit der Vereinigung der drei 
Dresdner Innenstadtgemeinden 
die gesamte Verwaltungsstruk-
tur ändern wird. 

Das ständig besetzte Pfarramt, 
vor Jahren noch mit mehreren 
Mitarbeiterinnen, zuletzt noch 
an zwei Tagen geöffnet und von 
Ingrid v. Brück allein betreut, 
wird es so nicht mehr geben. 
Viele werden sie vermissen und 
viel hat ihr die Gemeinde zu ver-
danken. Im Gottesdienst am 22. 
September wollen wir sie verab-
schieden. Im Anschluss an den 

Gottesdienst wird es eine Grußstunde geben, wo auch Sie Gelegenheit haben, sich bei ihr 
zu bedanken. 

Wir sagen Dankeschön für die vielen Jahre treuen und verlässlichen Dienstes, für das offene 
Ohr, für gute Worte und alles Mitdenken und Mitmachen (und Mitsingen!) oft über die nor-
male Dienstzeit hinaus. Wir wünschen für die Zeit nach der Arbeit Gottes Segen, Gesundheit 
und Frieden. 

Herzlich grüßen die Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen, Kirchenvorsteher und Kirchenvorste-
herinnen der Lukaskirchgemeinde 

[Foto: D. Rau] 

DER KIRCHENVORSTAND INFORMIERT 
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Ein Dankeschön an Frau von Brück 

Frau von Brück scharte viele Jahr lang zweimal im Monat Gemeindemitglieder und Gäste 
um sich, die ihren „kleinen grauen Zellen“ ein bisschen auf die Sprünge helfen wollten. Ideen-
reich und gut vorbereitet half uns Frau von Brück im Gedächtnis zu kramen und manches 
bereits Verschüttete wieder hervorzuholen. Immer kamen interessante Fakten zutage, oft 
aus eigenen Erlebnissen, anlässlich christlicher Feste, dem Erleben der Natur in ihrer Vielfalt 
und vieler anderer Themen. Darüber konnten wir uns austauschen, für viele der – oft allein-
stehenden – Teilnehmer eine gute Gelegenheit, wieder einmal zu sprechen. Dafür sei Frau 
von Brück herzlich gedankt! Wir gönnen ihr nach einem arbeitsreichen Leben den wohlver-
dienten Ruhestand, werden sie aber vermissen! Wir wünschen Frau von Brück für den wei-
teren Weg alles Gute und Gottes Segen! Möge sie gesund bleiben und noch viele frohe 
Stunden im Kreise ihrer Familie und Freunde verleben! Und wir wünschen uns, dass sich 
wieder jemand findet, der unser Gedächtnis trainiert!  

Brigitte Hendel – Teilnehmerin der Gedächtnistrainingsrunde 

Einladung neuer Konfikurs | 25. August 2019 und 18. September 2019 

Liebe Jugendliche, liebe Eltern, 

im Herbst startet wieder eine neue Gruppe „Teenie-JG/Konfikurs“. Auch wer keine Einladung 
per Post erhalten hat, aber ab Herbst in Klasse 7 ist und wissen möchte, was uns in der 
Kirchgemeinde und in unserem Glauben so umtreibt, der ist herzlich eingeladen: mit allen 
Fragen, allen Zweifeln, aber auch allen Ideen, wie wir gemeinsam eine schöne und span-
nende Zeit jenseits von Schule und Religionsunterricht miteinander erleben können. Start ist 
beim Schuljahresanfangs-Gottesdienst am 25. August 2019, 10 Uhr mit anschl. kurzer 
organisatorischer Info für Eltern und Jugendliche. Erster Treff ist am 18. September, 16 

Uhr in den Räumen von Christenlehre und Konfirmandenarbeit (Kirche, Eingang C). Wir 
freuen uns auf dein Kommen! 

Pfrn. Manja Pietzcker 

Gemeinderüstzeit 2020 |19. – 21. Juni 2020 

Wie heißt es so schön: Wer zuerst kommt … 

Damit wir für nächstes Jahr einen Termin in der frequentierten 
Rathener Felsenburg (siehe Foto) für unsere Gemeinderüstzeit 
bekommen, haben wir diesen gleich festgemacht. 

Also bitte im Kalender vermerken: Wir werden vom 19. - 21. Juni 
2020 wieder zur Gemeinderüstzeit nach Rathen fahren. Anmel-
dungen werden ab jetzt durch Bettina Müller entgegengenom-
men. Wir freuen uns auf Ihre/Eure Teilnahme! Wer noch un-
schlüssig ist, kann auf den hinteren Seiten gern den Rückblick 
der diesjährigen Gemeinrüstzeit lesen. 

[Foto: M. Prenzel] 

  

NEUIGKEITEN 
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Krippenspiel 2019 | 12. November 2019 (Probenbeginn) 

Auch wenn einem bei den Temperaturen nicht nach Weihnachten der Sinn steht, aber es 
kommt, soviel ist sicher, und mit ihm das Krippenspiel, das auch dieses Jahr wieder gene-
rationsübergreifend sein soll. Dafür suche ich noch Mitspielerinnen und Mitspieler- insbe-
sondere welche jenseits der 20. Da ich über den Sommer das Krippenspiel schreiben 
möchte, wäre es gut, die Anzahl der Spieler bald zu wissen. Die Proben beginnen am 12. 
November 2019 um 17. – 18.30 Uhr in der Kirche und finden um diese Zeit jeweils dienstags 
statt. Melden Sie sich bitte bei Bettina Müller, wenn Sie mitspielen möchten. 

Die kleine Kurrende sucht Dich! | 22. August 2019 (Probenbeginn) 

Du bist Vorschüler, 1. oder 2. Klasse, singst gern, bist gern mit Freunden zusammen und 
wolltest schon immer mal beides zusammentun? Dann komm in unseren Chor! 

Die kleine Kurrende trifft sich immer donnerstags 16:45Uhr-17:30Uhr! Zuerst zur spieleri-
schen Stimmbildung im Christenlehreraum mit Nicolle und im Anschluss zum gemeinsamen 
Singen in der Kapelle (Pfarramtseingang) mit mir! Die erste Probe nach den Sommerferien 
ist am 22. August! Ich freu mich auf Dich! 

Katharina 

Tag des Offenen Denkmals | 8. September 2019 

Am 8. September 2019 öffnen wir von 10 – 18 Uhr die Türen unserer Kirche: Zum Tag des 
offenen Denkmals laden wir Sie herzlich zum Hören und Sehen ein! Neben Führungen durch 
die Kirche, welche zu jeder vollen Stunde im Anschluss an den Gottesdienst stattfinden, gibt 
es die Möglichkeit zu Besinnung, Gespräch und Austausch. Zum Abschluss findet 18 Uhr 
ein Konzert unserer Kantorei und des daraus erwachsenen Oktetts statt. Es erklingen Werke 
von Schütz bis Whitacre. Der Eintritt ist frei, um eine angemessene Kollekte zur Kostende-
ckung wird gebeten. 

Katharina Pfeiffer 

Begegnung mit der Partnergemeinde Braunschweig-Querum |  
20. – 23. September 2019 

Auch das Treffen mit unserer Partnergemeinde Braunschweig-Querum soll – wie die Begeg-
nung mit den Holländern – unter der Jahreslosung „Suche Frieden und strebe ihm nach“ 
stehen. Es ist übrigens das 39. und findet nicht in unseren Gemeinderäumen statt – wie in 
all den Jahren seit 1980.  

Wir treffen uns vom 20. – 23. September 2019 in der Familienferienstätte „St. Ursula“ in 
Naundorf. Dazu werden aus beiden Gemeinden je 20 Teilnehmer erwartet. Die ReferentIn-
nen kommen aus den eigenen Reihen. Freizeit, Wandern, Gespräche, Singen, Spielen, … 
werden nicht zu kurz kommen. Für das leibliche Wohl sorgen die Marienschwestern, Mitar-
beiterInnen und Freiwilligen des Hauses.  

Ihr Peter Trappe 

NEUIGKEITEN 
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Handwerkliche Nachbarschaftshilfe 

der Ev.-Luth. Johanneskirchgemeinde und der Ev.-Luth. Lukaskirchgemeinde Dresden.  

Nicht alle können alles gleich gut und nicht jeder hat Kinder, Enkel oder Bekannte in der 
Nähe – aber vielleicht können wir Ihnen behilflich sein? Wir unterstützen bei kleinen Hand-
werksarbeiten und Handgriffen im Haushalt, so oder ähnlich, wie sie unten genannt sind – 
bitte fragen Sie uns. Auch, falls Sie gar nicht zu einer unserer Kirchgemeinden gehören ... 
Arbeiten, für die Fachbetriebe zuständig sind, und Wohnungsrenovierungen können wir nicht 
übernehmen. Materialkosten sind bitte zu erstatten, die Hilfe selber ist kostenlos (aber eine 
Spende für die Seniorenarbeit der Johanneskirchgemeinde nehmen wir gern entgegen). 

 Der Wasserhahn spritzt, das Wasser fließt schlecht ab. 

 Wer besorgt mir ein Telefon mit großen Tasten und verlegt es gleich ins andere 
Zimmer? 

 Der Schlüssel für die Wohnungstür hakt und schließt schlecht. 

 Der Klostiz ist locker. 

 Wer kann mir den neuen Spiegel anbringen? Wer baut das Regal zusammen? 

 Die Schnur vom Rollo ist gerissen. 

 Die Batterie im Wecker ist leer. Wer kauft mir die richtige und setzt sie ein? 

 Der Schubkasten klemmt, aber die Schranktür geht immer wieder von allein auf. 

 Der Henkel von meiner Lieblingstasse ist abgebrochen. 

 Das Schutzblech am Fahrrad klappert, die Kette knirscht und das Rücklicht brennt 
nicht. 

 Ich höre die Telefonklingel schlecht. 

Falls Sie ein solches oder ähnliches Problem haben und damit nicht allein zurechtkommen, 
rufen Sie an, es meldet sich der Anrufbeantworter. Sagen Sie Ihren 
Namen, Ihre Telefonnummer und Ihr Anliegen – Herr Stellmacher ruft dann in den nächsten 
Tagen zurück. 

  

NEUIGKEITEN 
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Sondermünze zur Sanierung der Lukaskirche 

Wir sanieren unsere Lukaskirche. Dabei können wir auf Sie bauen. Im letzten Jahr haben 
Sie uns bereits tatkräftig unterstützt, sei es durch kreative 
Ideen (man denke an die gehäkelten Glöckchen), den 
Kauf unserer Kalender oder sonstige Spenden. Dafür sind 
wir sehr dankbar! Trotzdem oder gerade deswegen müs-
sen wir weiter für die Sanierung und Ihre Unterstützung 
werben. Für dieses Jahr haben wir uns daher etwas Be-

sonderes überlegt.  

Gemeinsam mit der 1. Dresdner Medail-
lenmünze Glaser & Sohn GmbH haben wir 
mit einer Auflage von 500 Stück eine Lu-
kaskirchenmedaille (bronze/versilbert) 
entworfen. Auf der Vorderseite ist das 
Logo der Lukaskirche zu finden, auf der 
Rückseite eine Abbildung des Altarkreuzes sowie unsere Portallosung: 
„Ehre sei Gott in der Höhe und Friede auf Erden“ Lk 2,14.  

Die Medaillen sind inklusive Hülle und Zertifikatskarte ab jetzt zu den üblichen Öffnungszei-

ten des Pfarramtes für 20 € erhältlich.     [Foto: A. Bergert] 

Verteilerin/Verteiler für den Lukasboten gesucht! 

Es wird eine freundliche Verteilerin/ein freundlicher Verteiler für den Lukasboten im Bereich 
der Wundtstraße 1, 3 und 5 gesucht. Es sind ca. 130 Lukasboten dort zu verteilen. Meldun-
gen bitte im Pfarramt. 

Kindersachenflohmarkt | 21. September 2019  

Im Gemeindesaal findet am Samstag, 21. September 
2019, der bewährte Kindersachenflohmarkt von 9 – 12 
Uhr statt. Aktuell werden Stand-Anmeldungen entge-
gengenommen: lukaskita.elternrat@gmx.de 

Es gibt außerdem einen Kuchenbasar und Getränke.  

Sabine Wolf 

Eröffnung der Bahnhofsmission 

In naher Zukunft bekommt Dresden eine Bahnhofsmission. Dafür 
sucht die Diakonie Dresden noch engagierte, freundliche, unkom-
plizierte Unterstützer (m/w/d). Wenn Sie mindestens zwei Stunden 
pro Woche aufbringen können und Interesse haben, melden Sie 
sich bei Elvira Ploß. Tel: 0351/45 19 59 90 oder per E-Mail: bahn-
hofsmission@diakonie-dresden.de  

NEUIGKEITEN 
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4. August 
7. Sonntag  
nach Trinitatis 

10 Uhr 
 

Gottesdienst (x)  
Dankopfer:  Erhaltung & Erneuerung 
kirchlicher Gebäude (incl. Anteile für 
die EKD-Stiftung KiBA und Stiftung Or-
gelklang) 

Pfr. Rau 

11. August 
8. Sonntag  
nach Trinitatis 

10 Uhr Gottesdienst (x) Pfr. Rau 

18. August 
9. Sonntag  
nach Trinitatis 

11.30 Uhr Gottesdienst zum Stadtfest 
AUF DEM THEATERPLATZ 
Dankopfer:  Evangelische Schulen 

 
 

25. August 
10. Sonntag  
nach Trinitatis 

10 Uhr Familiengottesdienst 
zum Schuljahresbeginn mit 
Taufgedächtnis 
Dankopfer: Jüd.-christl. & andere 
kirchl. Arbeitsgemeinschaften/Werke 

Pfrn. Pietzcker 
Präd. Müller 

1. September 
11. Sonntag  
nach Trinitatis 

10 Uhr Gottesdienst (x) 
mit Posaunenchor 

Pfr. i. R. Gehre 

8. September 
12. Sonntag  
nach Trinitatis 

10 Uhr  Gottesdienst (x) 
mit Taufe 
Tag des offenen Denkmals 

Pfrn. Pietzcker 

15. September 
13. Sonntag  
nach Trinitatis 

10 Uhr  Gottesdienst (x) 
Dankopfer: Diakonie Sachsen 

Pfr. Rau 

22. September 
14. Sonntag  
nach Trinitatis 

10 Uhr Gottesdienst (x) 
mit Gottesdienstchor 
Verabschiedung Frau von Brück            

Pfr. Rau 

29. September 
15. Sonntag  
nach Trinitatis 

10 Uhr Familiengottesdienst  
der drei Innenstadtgemeinden zum 
Erntedankfest im Großen Garten 
(Parktheater) 
mit Posaunenchören & Kitas 
Dankopfer: Ausländer- & Aussiedler-
arbeit der Landeskirche 

alle Pfrn./Pfr.  

6. Oktober 
16. Sonntag  
nach Trinitatis 

10 Uhr Gottesdienst (x)              Pfrn. Pietzcker 

Zeichenerklärungen: 

 im Anschluss Kirchencafé    (x)  Abendmahl mit Wein und Traubensaft 

Anmerkungen: Das Dankopfer ist, wenn nicht anders angegeben, für die eigene Gemeinde bestimmt. Wer eine 

Mitfahrgelegenheit zu Gottesdiensten oder Veranstaltungen benötigt, melde sich im Pfarramt. Der Kindergottes-
dienst findet an jedem Sonn- und Feiertag statt. Ausnahmen von dieser Regel werden gesondert angezeigt. Für Fa-
milien mit Kleinkindern gibt es auch die Möglichkeit der Übertragung des Gottesdienstes in einen Nebenraum.  

EINLADUNG ZU DEN GOTTESDIENSTEN IN LUKAS 
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KREUZKIRCHGEMEINDE*  
  

4. August, 7. Sonntag nach Trinitatis 

9.30 Uhr: Sakramentsgottesdienst Themensonntag „Europa und die Kirchen“ Erzbischof 

Dietrich Brauer, St. Petersburg, Superintendent Christian Behr, Thomas Lennartz, Orgel 

11. August, 8. Sonntag nach Trinitatis 

9.30 Uhr: Gottesdienst, Superintendent Christian Behr, Henriette-Maria Bruchholz, Orgel 

18. August, 9. Sonntag nach Trinitatis 

9.30 Uhr: Gottesdienst, Pfarrer Holger Milkau, Kreuzorganist Holger Gehring, Orgel 

25. August, 10. Sonntag nach Trinitatis 

9.30 Uhr: Sakramentsgottesdienst, Pfarrer Holger Milkau, Dresdner Kreuzchor, Kreuz-

kantor Roderich Kreile, Leitung, Kreuzorganist Holger Gehring, Orgel 

1. September, 11. Sonntag nach Trinitatis 

9.30 Uhr: Gottesdienst, OKR Christoph Seele, Beauftragter der Landeskirchen beim Frei-

staat Sachsen, Motetten von Henry Purcell, Johannes Brahms, Samuel Barber, Landes-
jugendchor Sachsen, Ron-Dirk Entleutner, Leitung, Hans Christian Martin (Naumburg), 
Orgel  

8. September, 12. Sonntag nach Trinitatis 

9.30 Uhr: Sakramentsgottesdienst, Superintendent Christian Behr, Werke von Johann 

Sebastian Bach, Jaco de Haan, Georg Philipp Telemann, Johann Pachelbel, BundesJu-
gendPosaunenchor, Klaus-Peter Diehl, Leitung, Kreuzorganist Holger Gehring, Orgel 

15. September, 13. Sonntag nach Trinitatis 

9.30 Uhr: Gottesdienst, Pfarrerin Eva Gorbatschow, Motetten von Albert Becker, Heinrich 

von Herzogenberg, Heinrich Schütz, Vocal Concert Dresden, Peter Kopp, Leitung, KMD 
i.R. Christian Thiele, Orgel 

22. September, 14. Sonntag nach Trinitatis 

9.30 Uhr: Sakramentsgottesdienst, Superintendent Christian Behr, Dresdner Kreuzchor, 

Kreuzkantor Roderich Kreile, Leitung, Kreuzorganist Holger Gehring, Orgel 

29. September, 15. Sonntag nach Trinitatis 

10 Uhr: Familiengottesdienst “Vom Säen (Sehen) und Wachsen” mit den drei Dresdner 

Innenstadt-Gemeinden:  Johannes, Kreuz und Lukas, Ort: Parktheater im Großen Garten 

 
* Bis zum Redaktionsschluss lagen leider keine Termine der Johanneskirchgemeinde vor. 

  

EINLADUNG ZU DEN GOTTESDIENSTEN IN KREUZ & JOHANNES 
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Kinder | Junge Gemeinde | Jüngere Erwachsene | Familien mit Kindern 

Christenlehre 

Raum BS 

Klasse  

1. montags 14.30 – 15.30 

2. mittwochs 14.30 – 15.30 

3. dienstags 14.30 – 15.30 

4. montags 15.30 – 16.30 

5. dienstags 15.30 – 16.30 

6. dienstags 15.30 – 16.30 

Konfirmanden 

Raum DOET 

mittwochs, 14-tägig abwechselnd 7. und 8. Klasse, Terminplan 
bei Pfrn. Pietzcker, 16–18 Uhr (nur in der Schulzeit) 

Junge Gemeinde 

Raum JGR 

mittwochs, 14-tägig ab 16 Uhr, Termine über Pfrn. Pietzcker,  
parallel zur Konfi Klasse 8 

Pfadfinder 

Raum: n. A. 

Polarfüchse 

(10 – 16 Jahre)  
monatlich samstags,  
Termine bei Pfrn. Pietzcker 

Wölflinge 

(7 – 9 Jahre) 

monatlich samstags,  
Termine bei Pfrn. Pietzcker 

 Mini-Wölflinge 

(6 – 7 Jahre) 
14-tägig in der Kita, vormittags in Koope-
ration mit Kita und Pfrn. Pietzcker 

Jüngere  
Erwachsene 

Raum JGR 

Mittwoch nach 8 (jeweils 19.30 Uhr mit Bettina Müller) 

14. August 2019 

28. August 2019 
6. – 8. September 

 

11. September 2019 

25. September 2019 

Noahgeschichte 

Grillen 

Herbstrüstzeit in Lochau, Thema „Lebens- 
kunst“,     Anmeldungen bei Bettina Müller 
Bibel und Grundgesetz 

Müßiggang – was mache ich, wenn ich 
nichts mache? 

Jugendliche  
von 13 – 18 
Raum JGR 

TeaTime 17.00 – 18.30 Uhr 

11. und 25. September 2019 

Theatergruppe 

Lukastheater  
Raum GS 

Proben am 17. August und am 14. September 2019  

von 9.00 –.00 Uhr im Saal 

Weiteres unter: www.das-lukastheater.blogspot.com 

Volleyballteam 

Matadors Lukas 
(Nöthnitzer Str. 6) 

Wir spielen im CVJM Dresden (fortgeschrittenes Team), Training 
dienstags von 18.30 – 20 Uhr in der Turnhalle der 55. Oberschule 
Kontakt: Christoph Hagedorn | matadors.lukas@gmail.com 

Mütter-Väter-Klein-
kind-Gruppe 

Raum DOET 

dienstags von 9.30 – 11 Uhr für Kinder unter drei Jahren, 

Auskunft bei Bettina Müller, Tel. 476 50 60 (nur in der Schulzeit) 

 Hinweis: Jugendgruppen, Jugendbildungsmaßnahmen und -reisen werden durch öffentliche Zuschüsse der Lan-
deshauptstadt Dresden gefördert. Für Rüstzeiten gibt es Zuschüsse der Landeskirche. Sozial Bedürftige können 
aus Spendenmitteln der Lukaskirchgemeinde unterstützt werden.  

GRUPPEN UND KREISE 

Beginn: 26. August, nur 
in der Schulzeit, 

 (vom 7. – 11. Oktober 
2019 findet wegen Wei-
terbildung keine Chris-

tenlehre statt.) 

http://www.das-lukastheater.blogspot.com/
mailto:matadors.lukas@gmail.com
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Angebote für Senioren 

Seniorennachmittag 

Raum Teestübchen 

Donnerstag, 15. August und 19. September 2019  
mit Pfr. Rau, 14.30 Uhr 

Gedächtnistraining 

Raum KAP 

Dienstag, 6. und 27. August 2019 – jeweils 9 Uhr 

Dienstag, 10. und 24. September 2019 – jeweils 9 Uhr 

Angebote für verschiedene Altersgruppen 

Andachten  

Betreutes Wohnen der Diako-
nie, Kohlenstr. 19b 

Dienstag, 13. August und 10. September 2019  

14 Uhr mit Pfr. Rau 

Eingeladen sind auch andere Bewohner des Umfelds. 

Gottesdienste  
Seniorenresidenz Haus Lukas, 
Lukasplatz 4 

Dienstag, 13. August und 10. September 2019  
16 Uhr mit Pfr. Rau 

Andacht AWO-Wohnpflege-

heim, Max-Liebermann-Str. 1 
Dienstag, 3. September 2019, 16 Uhr mit Pfr. Rau,  

Landeskirchliche Ge-
meinschaft 

Raum KAP 

Dienstag, 20. und 27. August 2019 

Dienstag, 17. und 24. September 2019, jeweils 16 Uhr 

Religion für Erwachsene 
Raum BS 

29.August 2019         Bonhoeffer 

19.September 2019   Ethik im Kriegszustand 

jeweils 19.30 Uhr 

Meditativer Tanz 

Raum GS 

Montag, 5. und 19. August 2019 
Montag, 16. September 2019 

jeweils 19.30 Uhr, Fr. Fritsch, Tel. 0351/451 98 25 

Ökumenekreis Dienstag, 27. August 2019, 19.30 Uhr 

Himmel und Hölle. Fragen – Spekulationen – Hoffnun-
gen – im Gespräch mit Jan Weißbach, Gemeindepäda-

goge Kirchgemeinde Leubnitz-Neuostra  
Wo: Leubnitz-Neuostra, Menzelgasse 2, Raum Lydia 
 

Montag, 24. September 2019, 19.30 Uhr 

Mit anderen Religionen im Gespräch: zum Beispiel in 
China – im Gespräch mit Pater Slavomir Rakus, SVD, 

Steyler Missionar in Dresden  
Wo: Gemeindehaus St. Petrus Dresden Strehlen, Dohnaer 
Straße 53 

Tanz zu Lukas 

Raum GS 
Sonntag, n. V. 
19.30 Uhr 

 
Raumbezeichnungen: GS  Gemeindesaal, Einsteinstraße 2  DOET Raum Doetinchem, Kirche Eingang B, KAP Ka-
pelle, Südeingang der Kirche  JGR  Junge-Gemeinde-Raum, Kirche Eingang C, BS  Raum Braunschweig, Kirche 
Eingang C 

GRUPPEN UND KREISE 
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Musikalische Angebote 

In allen Chören sind neue Mitglieder herzlich willkommen!  

Große Kurrende (ab 3. Klasse) 
Raum KAP  
Kleine Kurrende  
(Vorschüler & 1./2. Klasse) 
Raum KAP 

donnerstags, 15.45–16.15 Uhr Stimmbildung, 
16.15 –17 Uhr Probe 
donnerstags, 16.45–17 Uhr Stimmbildung, 

17–17.30 Uhr Probe 

Leitung: Katharina Pfeiffer  

Jugendchor 
Raum KAP  

mittwochs 18 Uhr           
Leitung: Katharina Pfeiffer   

Gottesdienstchor 
Raum GS  

mittwochs 19 Uhr           
Leitung: Katharina Pfeiffer   

Gospelchor 
Raum GS 

mittwochs 20 Uhr           

Leitung: Katharina Pfeiffer 

Posaunenchor 
Raum GS 

donnerstags 18 Uhr 
Leitung: Darius Mütze               

Offenes Singen 
Raum GS 

mittwochs 17.30 Uhr 

Leitung: Johanna Lennartz 

Lukasband 
Raum GS 

Probezeiten projektbezogen 
Leitung: Lukas Trunschke 

Hausmusikkreis 
Raum KAP 

Termine nach Absprache 
Leitung: Pfrn. Manja Pietzcker 

Raumbezeichnungen: 
GS Gemeindesaal, Einsteinstraße 2  DOET Raum Doetinchem, Kirche Eingang B KAP Kapelle, Südeingang der Kir-
che  JGR  Junge-Gemeinde-Raum, Kirche Eingang C BS  Raum Braunschweig, Kirche Eingang C 

 

 

Konzerte im August und September 2019 

8. September 
18 Uhr 

Konzert am Tag des offenen Denkmals 

Kantorei und Oktett der Lukaskirche: Werke von Schütz bis 
Whitacre. 
Der Eintritt ist frei, um eine angemessene Kollekte für die Kirchen-
musik der Lukaskirchgemeinde wird gebeten. 

28. September 
 

Benefizkonzert zur Umsetzung der Sandsteintafeln 

Bundespolizeiorchester Berlin unter der Leitung von Gerd Herklotz  
Der Eintritt ist frei, um eine Spende wird gebeten. 

 

Für die mit * markieren Veranstaltungen können im Rahmen der Öffnungszeiten Tickets im 
Pfarramt erworben werden. Die Öffnungszeiten finden Sie auf Seite 20. 

  

GRUPPEN UND KREISE 

KONZERTE IN DER LUKASKIRCHE 
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Brücken bauen in Kita und Stadtteil 

Auch wenn die LUKAS-Gemeinde 
ein ganzes Stück entfernt ist von der 
Elbe und ihren Zuflüssen – wir brau-
chen dennoch Brücken! Damit inter-
kulturelles Miteinander in Fluss kom-
men kann, damit Integration früher 
einsetzt und besser gelingt. Zum Bei-
spiel durch einen frühen und leichte-
ren Einstieg in KITA-Betreuung. Des-
halb fördert das Bundesprogramm 
„Brücken bauen – Einstieg in frühe 
Bildung“ die Arbeit von 4 „Brücken-
Fachkräften“ in Dresden. Zuständig 
für Südvorstadt und Plauen darf ich 
als Sozialarbeiterin in der Lukas-
KITA „ankern“ und zu allen Seiten hin 
vermitteln: zu Eltern und Kindern, Er-
zieherInnen und verschiedenen 
KITAs, Kindertreffs und anderen An-
geboten im Stadtteil, Flüchtlingssozi-
alarbeit… Das Programm richtet sich 
zwar besonders an Erziehende, die 

für ihr Kind noch keinen Zugang zu einer regulären Kindertagesbetreuung haben und denen 
häufig Land und unsere Systeme noch fremd sind. Gerade, wenn Menschen hinzukommen, 
die damit vertraut sind und anderem/anderen begegnen möchten, unterstützt und beschenkt 
dies alle.  

Damit Kinder und Eltern gut in der KITA ankommen, bauen wir „Brücken“: Übergangsange-
bote wie Spiel-& Krabbelgruppen machen die Kinder sicherer und vertrauter mit Betreuung, 
Eltern werden informiert und einbezogen, die ErzieherInnen z.B. in Elterngesprächen und 
mit Fortbildungen unterstützt. Kinder mit Fluchthintergrund profitieren davon, wenn sie unter 
Kindern schneller die deutsche Sprache lernen und Kontakte knüpfen – deutschsprachige 
Kinder gewinnen durch gelebte Mehrsprachigkeit und Toleranz.  

Ganz wichtig ist es, Austausch und Zusammenarbeit zwischen allen Beteiligten anzuregen. 
Es kann uns so bereichern, anderen Menschen und Kulturen zu begegnen – wir könnten 
nachfragen, Fremdes besser verstehen und tatsächlich erleben, wie viel uns verbindet!  

Haben Sie Interesse an Begegnung? Hier entsteht Neues, und dazu lade ich Sie herzlich 
ein: wir können gemeinsam kochen und schmausen, beim Sprache-Lernen helfen, Ausflüge 
und Kreativangebote miteinander nutzen. Sie können einfach mal dabei sein und genießen, 
sich auch mit Ihren Ideen und Gaben einbringen. Manches wird für Eltern und Kinder ge-
meinsam stattfinden, anderes nur für Eltern oder unter Frauen. Sie finden die Termine an 
der Wandtafel der KITA und im Pfarrbüro. Regelmäßige Angebote kündigt dann auch der 
Lukasbote an. 

Ich freue mich auf reiche Begegnungen mit Ihnen! Antara Beyer Tel.  

Ihre Antara Beyer [Foto: A. Beyer privat] 

NEUIGKEITEN AUS UNSERER KITA 



 16 

 Gemeinsamer Gottesdienst zum Erntedankfest | 29. September 2019 

der erste Gottesdienst unserer drei Gemeinden wird am 29. September 2019 um 10 Uhr 
unter freiem Himmel stattfinden. Dazu laden wir sehr herzlich ein. Das Parktheater am Pa-
laisteich im Großen Garten haben wir als Ort ausgewählt.

Die KiTas und die beiden Posaunenchöre von Johannes und Lukas bereiten sich musika-
lisch besonders auf die Feier vor. Für alle Teilnehmenden wird es eine gute Gelegenheit 
sein, einander kennen zu lernen und sich vom Erntesegen vergangener Jahre zu erzählen. 
Dies hat im Anschluss an den Gottesdienst bei einem großen Picknick seinen angemesse-
nen Platz. Zwei Dinge sind dafür wichtig: Die üblichen Erntegaben können nicht entgegen-
genommen werden. Stattdessen würden Sie diese bitte in Form von zubereiteten, leicht ver-
zehrbaren Speisen mitbringen und (ver)teilen. Lassen Sie sich zur Mitwirkung gewinnen und 
bringen Sie etwas Schönes zum Feiern mit! Rückfragen dazu können in den Gemeindebüros 
gern gestellt werden. Herzliche Grüße,  

Ihre Kirchenmusiker*in, Gemeindepädagoginnen und Pfarrerinnen und Pfarrer 

NACHRICHTEN AUS JOHANNES UND KREUZ



17 

Intercamp 

4500 Pfadfinder aus ganz Europa - von Litauen bis Großbritannien. Unter dem Motto: Be 
part of the nature erkundete eine Gruppe älterer Pfadfinder (12 – 17 Jahre alt) über Pfingsten 
das größte Naturschutzgebiet der Niederlande, erlebte lehrreiche Falknervorführungen, war 
in international zusammengewürfelten Trupps einen ganzen Tag von Workshop zu Work-
shop unterwegs und hat ganz nebenbei auch noch Besuch von einigen Jugendlichen unse-
rer Partnergemeinde aus Doetinchem auf dem Pfadfinderzeltplatz auf dem Gelände des 
„Kasteel Middachten“ empfangen. Denn witzigerweise waren wir nur 20 km von Doetinchem 
weg. Besonders deutlich wurde ein wesentliches Lernziel und zugleich Stärke der Pfadfin-
derarbeit: Gruppenzusammenhalt und gegenseitiges Verantwortungsbewusstsein. Von der 
anstrengenden Reise über Zeltaufbau, Kochen und Lagerorganisation bis hin zur gegensei-
tigen Unterstützung bei Schwierigkeiten hielt die Gruppe fest zusammen und kam trotz vieler 
Verspätungen (die auf den Bahnhöfen mit öffentlichen Klavieren gleich noch für Spontan-
konzerte genutzt wurden) erfüllt und begeistert Mitternacht in Dresden wieder an. Diese 
Gruppe wird mit Sicherheit den Pilgerweg in Norwegen meistern – komme, was wolle! 

Pfrn. Manja Pietzcker 

Die „Luchse“ sind los …! 

Unsere Kleinen haben jetzt einen eigenen Gruppennamen. Und sie SIND jetzt auch eine 
dufte Truppe geworden – ganz ohne Eltern haben die 1.- und 2.-Klässler im Pfarrgarten in 
Coschütz für Essen und Trinken gesorgt und gemeinsam in selbstaufgebauten Zelten über-
nachtet. Wir sind sehr dankbar für diese wundervolle Wiese, die wir nutzen durften, denn 
rund um die Lukaskirche sind die Grasstreifen einfach zu schmal. Und wir danken ganz 
herzlich Fam. Timmreck für die Zeltaufbau-Unterstützung (gemeinsam mit den älteren Pfad-
findern) und vor allem für die leckeren Brötchen am Morgen sowie allen Eltern für logistische 
und sonstige Unterstützung. Ein besonderer Dank gilt dem Gruppenleiter Sebastian Dölz, 
der auch in aufgeregten Situationen stets den Überblick behält. DANKE!!! 

Pfrn. Manja Pietzcker 

Gemeinderüstzeit in Rathen | 28. – 30. Juni 2019 

Lachen – Ein uns allen uner-

lässliches Lebensmittel – ja 
wirklich in allen Lebenslagen; 
ein von Gott gegebener Per-
spektivwechsel mit großem 
Herz und Engagement von Bet-
tina Müller reflektiert, interpre-
tiert und inspiriert vom 28. – 30. 
Juni 2019 in Rathen. Das 

Thema „Wo der Glaube ist, da ist auch Lachen“ der Gemeinderüstzeit wurde auf vielfältige 

und bereichernde Art und Weise er- und gelebt. Kurzum: drei Tage gemeinsame Zeit mit 
Menschen, die ein Lachen im Gesicht und Gott im Herzen tragen, führen zum Fazit: 

WIR RAT(H)EN ZUM LACHEN.            Familie Korbanek [Foto: E. Klumbies] 

RÜCKBLICKE 
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Internationale Jugendbegegnung 
über Himmelfahrt 

Von Mittwoch bis Sonntag bevölkerte eine deutsch-nieder-
ländische Gruppe mit 30 Jugendlichen und Betreuern un-
sere Gemeinderäume und die Kinderkrippe (zwischen Mi-
nistühlen und Bällebad fühlt man sich auch mit 15 wohl!). 

Unter dem Motto SUCHE den FRIEDEN und JAGE ihm 
nach haben wir uns gemeinsam auf die Suche gemacht, 
die Frage nach Möglichkeiten für Frieden inmitten einer un-
friedlichen Welt gestellt – und zum Schluss sehr vergnügt 
auch noch Mr. X (alias  Mr. Frieden alias Mr. Rau) gejagt. 

Es wurden kreative Begegnungen mit historischen Orten in 
Dresden gefunden, in der Kreuzkirche mindestens so 
schön wie der Kreuzchor gesungen, vom Turm der Kreuz-
kirche aus die Lukaskirche und die Trinitatiskirche erspäht, 
aber auch das Militärhistorische Museum besucht und vor 
allem jeden Abend bei sehr besinnlichen und teilweise sehr 
berührenden Andachten alles Erlebte in Gottes Hände ge-
legt.  

Wir danken Gott für diese wundervollen Begegnungen 

Pfrn. Manja Pietzcker 

Gemeindefest | 1. Juni 2019 

Im Rahmen der Begegnung mit unseren niederländischen 
Partnern aus Doetinchem haben wir am Samstag nach 
Himmelfahrt ein wirklich heißes Fest erlebt.  

Der Posaunenchor schickte mit seinem Jubiläumskonzert 
zum 95-jährigen Bestehen alle mit energiegeladener Musik 
schwungvoll mitten hinein ins Fest (an dieser Stelle geht 
auch herzlicher Dank an unseren Lukas Trunschke fürs 
Einspringen!).  

Die Prometheus-Bar war stark belagert, ebenso der Grill, 
aber auch die Spielangebote, vor allem vom Kindergarten, 
sowie aus der Jugend (das Sprühkreide-Kunstwerk kann 
man noch vor der Kirche bewundern) wurden fröhlich ge-
nutzt. Alle Anwesenden waren sich einig:  

Es war ein wundervolles Fest und jeder, der nicht da war, 
hat ECHT WAS VERPASST! 

Pfrn. Manja Pietzcker [Fotos: C. Hagedorn] 

RÜCKBLICKE 
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Es wurden konfirmiert: 

Lukas Gärtner, 
Carla Hennies, 
Carl Kladrowa,  
Jule Lützner,  
Liv Grete Olsen,  
Djamila Poll,  
Joel Wagner und 
Marta Weber.  

[Foto: C. Hagedorn] 

Jubelkonfirmation | 16. Juni 2019 

Zur Jubelkonfirmation eingesegnet wurden anlässlich ihrer Konfirmation vor 83 Jahren 
Helga Halfter; 80 Jahren Elfriede Oehme; 77 Jahren Charlotte Werner; 76 Jahren Erika 
Jäkel; 70 Jahren Annelies Nitsche, Ingeborg Dalicho, Dieter Braun, Rosemarie Braun, Ele-
onore Krause, Edith  Schulz, Jürgen Grohmann, Christa Klose; 65 Jahren Karin Lübeck, 
Ingrid Hallas, Dr. Anne-Karin Budach-Gamaleja, Ingeburg Strienitz; 60 Jahren Frieder Le-

sche, Christiane Folde, Siegfried  Streubel, Urda Petzold, Andelind Scholz, Bärbel Hanisch; 
50 Jahren Jenny Henze, Dagmar Schwarz, Rosemarie  Neubert-Weißbach, Horst Meier, 

Burkhardt Arndt.               [Foto: Lukaskirchgemeinde Dresden] 

RÜCKBLICKE
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Pfarramt der Ev.-Luth. Lukaskirchgemeinde 

Lukasplatz 1, 01069 Dresden 
(Südeingang der Kirche) 

Telefon: 0351/476 98-0, Fax: -10 
E-Mail:  kg.dresden_lukas@evlks.de oder

lukaskirche.dresden@web.de 
Internet: lukaskirche-dresden.de  

Öffnungszeiten:  
Dienstag und Donnerstag, 10–12 Uhr 
Dienstag zusätzlich von 15–18 Uhr  
Juli/August ist das Pfarramt nur Dienstag/ 
Donnerstag von 10-12 Uhr geöffnet! 

Mitarbeiterin im Pfarramt: Ingrid von Brück 

Pfarrer | Pfarrerin 

Dieter Rau 

Einsteinstr. 2, 01069 Dresden 

Tel.: 0351/476 98-20 

E-Mail: dieter.rau@evlks.de 

Manja Pietzcker  

Kaitzer Str. 105, 01187 Dresden 

Tel.: 0176/787 303 44 

E-Mail: manja.pietzcker@gmx.de

Pfarrer Rau und Pfarrerin Pietzcker sind anzutreffen nach Terminvereinbarung!

Kantorin: Katharina Pfeiffer, Tel.: 0351/26 557 134 

E-Mail: cutta@gmx.de

Gemeindepädagogin: Bettina Müller, Tel.: 0351/476 50 60 

E-Mail: bettina.mueller@evlks.de

Hausmeister | Kirchner:  Andreas Gebhardt, Tel.: 01590/278 7419 

Kindertageseinrichtung: Kindergarten: Hochschulstraße 41, 01069 Dresden 

Kinderkrippe: Einsteinstraße 2, 01069 Dresden 

Leiterin: Manuela Herrmann, Tel.: 0351/479604-18, Fax: -19 

E-Mail: kiga@lukaskirche.elydia.de

Bankverbindungen 

Kirchgeldkonto: 

IBAN: DE85 3506 0190 1607 3000 18 

Gemeindekonto: 

IBAN: DE81 3506 0190 1667 2090 36 

BIC (beide Konten): 
GENODED1DKD 

(KD-Bank Dortmund, Bank für Kirche und Dia-
konie) 
Bei Überweisungen bitte unbedingt RT 
0914, Ihre Adresse und den genauen Ver-
wendungszweck angeben! 

Wir sanieren unsere Lukaskirche und freuen uns über Ihre Unterstützung. Das Spenden-
konto ist: 

IBAN DE81 3506 0190 1667 2090 36 

BIC: GENODED1DKD (KD-Bank Dortmund) 

Als Spendenzweck geben Sie bitte „Sanierung Lukaskirche“ an. 

NEU: Online-Spenden unter:  

http://www.lukaskirche-dresden.de/spenden/ 

KONTAKTE 




